
RÜCKBLICK: FEIERLICHE STRASSEN-
WIDMUNG IN OSTSTEINBEK / ERÖFFNUNG 
CADDINGTON ROAD, NEUSTADT-GLEWE-
WEG 
Die Gemeinde Oststeinbek feierte am Mittwoch, dem 
20.09.2023, einen weiteren Meilenstein in der städte-
baulichen Entwicklung der Gemeinde. Bei einer klei-
nen feierlichen Stunde, wurden gemeinsam mit je zwei 
Vertretern der Partnerstädte, Bürgermeister Hettwer 
und Bürgervorsteher Vorbeck, wie auch dem 1. Stellv. 
Landrat Joachim Wagner und der ortsansässigen Poli-
tik beide Straßen offiziell eingeweiht.  
 
Die Gemeinde Oststeinbek entschied sich, ihre neu 
errichteten Straßen nach ihren Partnerstädten Neustadt-
Glewe in Mecklenburg-Vorpommern und Caddington 
in England zu benennen, um die Verbundenheit der 
Gemeinden nach über 30 Jahren noch einmal zu be-
kräftigen und nach außen zu tragen. Die Namen kamen 
aus einem Ideenwettbewerb, bei dem die Oststeinbeker 
Bevölkerung ihre Vorschläge einreichen durfte. 
 
Die Bauarbeiten an der Caddington Road und dem 
Neustadt-Glewe-Weg sind seit August abgeschlossen 
und die Straßen sind bereits freigegeben und befahr-
bar. Seit Dienstag, dem 19.09.23, stehen die Straßen-
schilder. Die neu entstehende Grundschule, die Erwei-
terung des Gewerbegebiets und die bereits vorhande-
nen Einrichtungen sind mit den neuen Straßen nun 
verkehrstechnisch optimal erschlossen. Seit August 
2022 wurden die Caddington Road und der Neustadt-
Glewe-Weg in verschiedenen Bauabschnitten bearbei-
tet. Für einen flüssigen Verkehr sorgt der neu entstan-
dene Kreisverkehr an der Ecke Meessen. 

HELMUT-LANDT-PREIS 
Seit 1999 wird der Helmut-Landt-Preis jährlich an 
ehrenamtlich Tätige vergeben, die in unserer Gemein-
de Oststeinbek herausragende Leistungen für das All-
gemeinwohl erbracht haben. 
 
Die Stiftung Erwin Baer, welche den Preis jährlich 
auslobt, bittet alle ortsansässigen Vereine, Verbände, 
Parteien und sonstige Institutionen, Bürgerinnen und 
Bürger, die sich im Jahr 2023 besonders engagierten, 
für die Ehrung zu benennen. Die Vorschläge können 
bis zum 10. November 2023 im Rathaus bei Frau 
Bornhöft, Büro 17, oder per Mail:  
veranstaltungen@oststeinbek.de, eingereicht werden.  
 
Der Kultur-, Sozial- und Jugendausschuss wird vo-
raussichtlich am 13.11.2023 die eingegangenen Vor-
schläge prüfen und sie an die Stiftung Erwin Baer wei-
terleiten. Der Stiftungsrat trifft dann die Entscheidung, 
wem der Preis übergeben wird.  
 
Die Verleihung des Preises wird im Rahmen des Neu-
jahrsempfanges 2024 stattfinden.  
 
 
JUGENDPREIS DER STIFTUNG ERWIN BAER 
-VERLEIHUNG IM MAI 2024- 
Im Mai 2024 verleiht die Stiftung Erwin Baer den Ju-
gendpreis für Oststeinbeker Kinder, Jugendliche und 
junge Volljährige, die sich in den Jahren 2022/2023 
durch besonderes soziales Verhalten und/oder beson-
dere Leistungen in musischen, geistigen, kulturellen, 
sportlichen und/oder gesellschaftlichen sowie sozialen 
Bereichen hervorgetan haben.  
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Es können nicht nur Einzelpersonen, sondern auch 
Gruppen, wie Schulklassen, Mannschaften oder Rie-
gen von Vereinen oder Verbänden geehrt werden.  
Die Gemeinde bittet die ortsansässigen Vereine, Ver-
bände, Bürgerinnen und Bürger bis zum  

 

27.10.2023 
 

 Vorschläge für die Ehrungen in folgenden Kategorien 
abzugeben: 
 

• Oststeinbeker Baerchen-Preis 
 Für eine Gruppe von Kindern bis 13 Jahren 
 und/oder für eine entsprechende Einzelperson. 
 

• Oststeinbeker Jugend-Preis 
Für eine Gruppe von Jugendlichen zwischen  
14 und 18 Jahren und/oder eine entsprechende 
Einzelperson.  
 

• Oststeinbeker Junioren-Preis 
Für eine Gruppe im Alter zwischen 19 und 26 
Jahren und/oder eine entsprechende Einzel-
person. 

 

Voraussetzung für die Vergabe des Jugendpreises ist, 
dass der oder die Jugendliche/n ihren Wohnsitz in  
der Gemeinde Oststeinbek haben. Bei Gruppenpreisen 
müssen mindestens ein Viertel der vorgeschlagenen 
Personen mit Hauptwohnsitz in der Gemeinde Ost-
steinbek gemeldet sein. Innerhalb der Gruppen kann 
auch vereinzelt von den Altersangaben abgewichen 
werden. 
Weitere Informationen erhalten Sie im Rathaus bei 
Frau Bornhöft (Büro 17), Rufnummer: 040-713003-17, 
per E-Mail: veranstaltungen@oststeinbek.de  
sowie bei Frau Rickert-Bukowski (Büro 15),  
Rufnummer: 040-713003-43.  
 
 
 
FUNDSACHEN DER GEMEINDE 
OSTSTEINBEK 
In „Oststeinbek Aktuell“ werden unter dieser Rubrik 
Fundsachen bekannt gegeben, die dem Fundbüro der 
Gemeinde Oststeinbek überlassen wurden. 
Folgende Fundsachen wurden im Zeitraum vom 
23.08.2023 bis 15.09.2023 im Fundbüro der Gemeinde 
Oststeinbek abgegeben: 
 

1. Lederjacke 
Fundort: Gerberstraße/ Kleiner Postweg  
Fundtag: 23.08.2023  

 

2. Kinderfahrrad 
Fundort: Am Ohlendiek/ Feldmarkt 
Fundtag: 20.08.2023  
 

3. 1 Schlüssel am Anhänger 
Fundort: Eichredder 5  
Fundtag: 01.09.2023 

 

4. 4 Schlüssel am Lederetui und Schlüsselband 
Fundort: Twiete3  
Fundtag: 05.09.2023  

 

Sollten Sie eine dieser Fundsachen verloren haben, 
wenden Sie sich bitte an das Fundbüro unter der Tele-
fonnummer 040/713003-777. Bitte bringen Sie Ihren 
Personalausweis mit. 
In der nächsten Ausgabe von „Oststeinbek Aktuell“ 
finden Sie die Fundsachen aus dem dann folgenden 
Zeitraum. 
 
 
OSTSTEINBEK IST KLIMAfit 

 

Mobile Fahrradwerkstatt am 12.10.2023 
vor dem Rathaus Oststeinbek 

von 14 bis 20 Uhr. 
 

Am Donnerstag, den 12.10.2023 steht die Mobile 
Fahrradwerkstatt für Bürgerinnen und Bürger vor dem 
Oststeinbeker Rathaus bereit. Reparaturen werden aus-
schließlich im Rahmen einer Gesamtinspektion ange-
boten.  

Den Websitelink für eine 
Terminbuchung erhalten 
Interessierte über klima-
schutz@oststeinbek.de.  
Auch der ADFC Oststeinbek 
wird neben der Mobilen 
Fahrradwerkstatt mit einem 
Angebot zur Fahrrad-
Codierung dabei sein. 

 
 
 
RECYCLINGHOF REINBEK 
Der AWSH Recyclinghof Reinbek, Glinder Straße 30, 
ist zu folgenden Öffnungszeiten für Sie geöffnet: 
 

Montag  Geschlossen 
Dienstag 10:00 – 13:00 Uhr 13:45 – 18:00 Uhr 
Mittwoch  10:00 – 13:00 Uhr  13:45 – 18:00 Uhr 
Donnerstag  10:00 – 13:00 Uhr 13:45 – 18:00 Uhr 
Freitag  10:00 – 13:00 Uhr  13.45 – 18:00 Uhr  
Samstag  09:00 – 14:00 Uhr  
Sonntag  Geschlossen  
 

Für allgemeine Fragen zur Abfallentsorgung, zu  
betrieblichen Schließzeiten, zu Terminen oder zur  
Abrechnung stehen Ihnen die Telefonnummer 04151 
87 93 95 sowie die E-Mailadresse: info@awsh.de zur 
Verfügung. 
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Büro:                                Fon 71 40 19 63 
Bürozeiten:  Dienstag und Mittwoch   

 14:30 bis 17:00 Uhr   
E-Mail: info@vhs-oststeinbek.de 
www.vhs-oststeinbek.de 
 
Liebe Freunde der VHS Oststeinbek! 
Wie Sie bereits aus den Medien erfahren haben, hat die 
Fusion mit der VHS Sachsenwald stattgefunden und 
die Zusammenarbeit klappt sehr gut. Wir können neue 
Kurse in Oststeinbek anbieten und bestehende Kurse 
sind besser ausgelastet, da die Verteilung des Pro-
gramms viel weitläufiger ist als bisher. Leider haben 
wir erfahren, dass einige Haushalte in Oststeinbek  
unser Programmheft nicht erhalten haben. Wir haben 
Hefte für Sie bei Budnikowsky, in der Gemeinde und 
selbstverständlich bei uns im VHS-Haus ausgelegt 
oder besuchen Sie unsere Internetseite www.vhs-
sachsenwald.de. Dort finden Sie unser aktuelles Pro-
gramm. Auch können Sie uns als gemeinsame VHS 
jetzt besser erreichen. 
Unsere Bürozeiten im VHS Haus-Reinbek sind 

Mo. und Fr.: 09:00 – 12:30 Uhr 
Di. und Do.:  09:00 – 12:30 Uhr 

15:00 – 18:00 Uhr 
unter der Telefonnummer 040/72750 580 

und im VHS-Haus Oststeinbek 
Mi.:  13:00 – 15:00 Uhr 
unter der Telefonnummer 
040/7140 1963. 
 

Wir freuen uns auf Sie. Ihre Gabriela Dlugosch,  
VHS Sachsenwald/Oststeinbek 
 

 
Kinder- und Jugendarbeit der Gemeinde Oststeinbek 
 

Jugendpfleger/in: Marc Thome, Carolin Reimer 
Adresse:     Kinder- und Jugendzentrum  

Oststeinbek, Meessen 32a 
Telefon:     040/7129862 & 0171/5668885 
E-Mail:     kja@oststeinbek.de 
Homepage:     www.jugendzentrum-oststeinbek.de 
Facebook:       www.facebook.com/JuzOsbek 
Instagram: www.instagram.com/jugendzentrumoststeinbek
  
Liebe Kinder und Jugendliche, liebe Familien!  
Im Oktober sind Herbstferien. Neben den offenen 
Angeboten, könnt ihr an unseren Ausflügen 
teilnehmen. Wir freuen uns auf euch.  
Euer Team der Kinder- und Jugendarbeit Oststeinbek 
 

Wozu ist eigentlich die Kinder- und Jugendarbeit 
Oststeinbek da? 
Die Kinder- und Jugendarbeit Oststeinbek setzt in 
ihren Angeboten an den Stärken junger Menschen an 
und unterstützt ihre Entwicklung zu eigenver-
antwortlichen und gemeinschaftsfähigen Persönlich-
keiten, in dem sie gestaltbare Räume für die Ideen der 
Kinder und Jugendlichen neben Schule und Familie 
vor Ort bietet.  
 
Sie ist als außerschulisches Bildungsangebot niedrig-
schwellig, durch Freiwilligkeit und Kostenfreiheit 
gekennzeichnet und somit für alle jungen Menschen 
zugänglich. In unseren Angeboten der Offenen Kinder- 
und Jugendarbeit, in Arbeitsgemeinschaften, Sport-, 
Musik- und Eltern-Kind-Angeboten können sich 
Menschen aus dem Sozialraum vom Baby bis zum 
Erwachsenen mit den eigenen Bedürfnissen, Interessen 
und Themen auseinandersetzen und in Krisen 
gleichzeitig bei den Fachkräften direkten Zugang zum 
sozialpädagogischen Hilfesystem bekommen.  
 
Die Kinder- und Jugendarbeit Oststeinbek kommt 
damit ihrem Auftrag nach, der auch im 8. Sozial-
gesetzbuch verankert ist. Dort heißt es im § 11 Abs. 1, 
„Jungen Menschen sind die zur Förderung ihrer 
Entwicklung erforderlichen Angebote der Jugendarbeit 
zur Verfügung zu stellen. Sie sollen an den Interessen 
junger Menschen anknüpfen und von ihnen 
mitbestimmt und mitgestaltet werden, sie zur 
Selbstbestimmung befähigen und zu gesellschaftlicher 
Mitverantwortung und zu sozialem Engagement 
anregen ...“. 
 
 
 
Wochenprogramm im Kinder- und Jugendzentrum 
Oststeinbek  
 
Montag: 14-18 Uhr – Kindertreff JuzO  
  (8-12 Jahre)  
Dienstag: 14:30-20 Uhr – Offener Treff JuzO  
  (ab 9 Jahren) 
Mittwoch: 14:30-20 Uhr - Offener Treff JuzO  
  (ab 9 Jahren) 

15:30-18 Uhr – Fußball, Treffpunkt 
Juzo (9-14 Jahre) 
18-20 Uhr – Fußball, Treffpunkt JuzO 
(ab 15 Jahren) 

Donnerstag:  14:30-20 Uhr – Offener Treff JuzO  
  (ab 9 Jahren) 
Freitag: 14:30-22 Uhr – Offener Treff JuzO  
  (ab 12 Jahren) 
Sonntag:  Ab 15 Uhr – Fußball (ab 15 Jahren) 
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Wöchentliche Eltern-Kind-Angebote am Mittwoch 
(ohne Anmeldung!) 
9:30-11:30 Uhr Offenes Eltern-Kind-Café im 

Kinder- und Jugendzentrum für 
Eltern mit Babys und 
Kleinkindern: Gemütliches 
Frühstück und Austausch 

10:30-11:30 Uhr Offener Eltern-Kind-Treff im 
Budo-Raum (Sportforum) für 
Eltern mit Babys und 
Kleinkindern: Begegnung, 
Singen, Austausch 

11:15-12 Uhr kostenfreie 
Hebammensprechstunde jeden 
2.+ 4. Mittwoch im Mini-Club-
Raum (Sportforum) bei allen 
Fragen rund um Geburt, Stillen, 
Ernährung, Rückbildung etc. 

Herbstferien 
In den Herbstferien ist das Kinder- und Jugendzentrum 
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag geöffnet.  
An den Donnerstagen ist das Jugendzentrum 
geschlossen, da wir im Escape-Room und im 
Heidepark sind (Anmeldungen im JuzO). 
 

Erste-Hilfe bei Kindernotfällen 
Am 25.11. findet von 10-14 Uhr ein Erste-Hilfe-Kurs 
am Baby/Kleinkind statt.  
Ort: Küche des Kinder- und Jugendzentrums.  
Kosten: 30,-€ p. P.  
Anmeldung bitte unter leitung-kja@oststeinbek.de. 
 

Familientreff Havighorst  
Der Treff am Bauwagen pausiert wetterbedingt im 
Herbst und Winter. Ab Ende November findet 
dienstags ein vorweihnachtliches Angebot statt 
(Termine in der nächsten Ausgabe). 
 
Familienzentrum Glinde/Oststeinbek 
Wir sind Teil des Netzwerkes Familienzentrum 
Glinde/Oststeinbek. Auf der Seite https://awo-
familienzentrum-stormarn.de/glindeoststeinbek/ könnt 
ihr euch über die vielfältigen Angebote in der 
Umgebung informieren. 
 

 
Michaela Schurrer         Fon 21990733 
 
NEUERSCHEINUNGEN  
Liebe Leser, liebe Leserinnen, 
hier wieder eine Auswahl unserer angeschafften Neu-
erscheinungen: 

Albrecht, Lina: Die Inselpension – Heimkehr ans Meer 
Archer, Jeffrey: Die Warwick-Saga.  
Bd 5: Über dem Gesetz 
Blum, Charlotte: Fräulein vom Amt.  
Bd 3: Spiel auf Leben und Tod 
Castillo, Linda: Saat der Sünde 
Coben, Harlan: Nur für dein Leben 
Eden, Farina: DDR-Saga.  
Bd 3: Zwischen Hoffnung und Aufbruch 
Fricke, Lucy: Die Diplomatin 
Graf, Lisa: Dallmayr.  
Bd 1: Der Traum vom schönen Leben 
Graf, Lisa: Dallmayr. Bd 2: Der Glanz einer neuen Ära 
Heidenreich, Elke: Frau Dr. Moormann & ich 
Husen, Anna: Timmendorfer-Strand-Saga.  
Bd 1: Das Glück am Horizont 
Inusa, Manuela: Lake Paradise.  
Bd 3: Ein Ort für Träume 
Lamballe, Marie: Café Engel. Bd 4: Ein frischer Wind 
Maly, Rebecca: Töchter des Ruhrpotts.  
Bd 1: Sehnsucht nach Glück 
Maly, Rebecca: Töchter des Ruhrpotts.  
Bd 2: Aufbruch ins Morgen 
Nikolai, Maria: Die Bodensee-Saga.  
Bd 3: Töchter eines neuen Morgens 
Perbandt, Anna: Das Pensionat am Holstentor.  
Bd 1: Frühlingstöchter 
Pötzsch, Oliver: Der Totengräber und der Mord in der 
Krypta 
Popp, Susanne: Die Ronnefeldt-Saga. 
Bd 3: Das Erbe der Teehändlerin 
Rey, Christina: Ein kleines Stück von Afrika.  
Bd 2: Hoffnung 
Riebe, Brigitte: Eifelfrauen.  
Bd 1: Das Haus der Füchsin 
Sauer, Beate: Die Fernsehschwestern.  
Bd 1: Wunder gibt es immer wieder 
Schirach, Ferdinand von: Regen 
Strobel, Arno: Der Trip 
Wagendorfer, Eva: Die Radioschwestern.  
Bd 2: Melodien einer neuen Welt 
Walls, Jeannette: Vom Himmel die Sterne 
 
Außerdem gibt es viele neue Kinderbücher, die nur 
darauf warten, ausgeliehen zu werden. 
 
Viel Spaß beim Lesen! 
Ihre / Eure Michaela Schurrer 
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Renate Vorbeck - Vorsitzende -                  Fon  713 13 49    
E-Mail:                                                    rvorbeck@me.com 
Karl Heinz Mentzel - Vorstandsmitglied -   Fon  712 29 83 
Gerhard Deichsel - Vorstandsmitglied -     0160 / 855 29 05 
 
GEMEINSAMES FRÜHSTÜCK VERBINDET –                     
SEIEN SIE DABEI ! 

 

Dem Aufruf folgten 54 Oststeinbeker und Havig-
horster Bürgerinnen und Bürger sowie ein Ehepaar aus 
Barsbüttel am 27. August 2023. 
 

Nach drei Jahren Pause aus bekannten Gründen, konn-
te das 8. „Weiße Frühstück“ wieder im Gasthaus 
Pampilo stattfinden. Ganz herzlichen Dank an Pampi, 
der uns in jedem Jahr die Terrasse zur Verfügung stellt 
und sein Restaurant an diesem Tag geschlossen hält. 
„Es ist mein jährlicher Beitrag für die BürgerStiftung 
Oststeinbek“, so die Worte von Pampi. Da das Wetter 
leider sehr wechselhaft war, fand die Veranstaltung in 
den Räumlichkeiten statt.   
 

Danke auch noch einmal an unser Beiratsmitglied 
Hannelore Nilsson, die mich am Vorabend beim Auf-
bau der Tische und der Blumendekoration unterstützte.  
 

Wie in jedem Jahr war auch unser Bürgermeister in 
Begleitung seiner Frau, der Bürgermeisterin aus Barg-
teheide, dabei. Großen Applaus erhielt Lasse Bülow 
für seinen musikalischen Beitrag am Klavier. 
HAVANA von Camila Cabello und SOMEONE YOU 
LOVES von Lewis Capaldi begeisterten die Anwesen-
den total. Danke Lasse für deine Zeit!  
 

Wie bei jedem „Weißen Frühstück“ drehte auch die 
Spendendose wieder ihre Runde. Wir freuen uns über 
237 Euro und bedanken uns bei allen, die dazu beige-
tragen haben.  
 

Die Gäste brachten bei der Verabschiedung immer 
wieder zum Ausdruck, dass sie die fröhlichen und un-
terhaltsamen Stunden sehr genossen haben und sich 
schon auf das nächste Jahr freuen.  
 

Beste Grüße Renate Vorbeck 
 

Spendenkonto:  BürgerStiftung Oststeinbek 
IBAN: DE18 2135 2240 0135 8557 99 

Sparkasse Holstein 

 
ein Stiftungsfonds der Bürger-Stiftung Stormarn 

 
Stiftungsbeirat: 
Jakob Rohde, Holger Voß, Thomas Voß,  
Christian Voß 
E-Mail: info@brigitte-voss-stiftung.de 
Internet: http://www.buerger-stiftung-stormarn.de/ 
stiftungen/brigitte-voss-stiftung 
Telefon: 040/7394794 
Öffentlichkeitsarbeit: Holger Voß 
 
Auf dem diesjährigen Marktfest hatten wir zusammen 
mit dem DRK den Flyer „OH GOTT, WAS MACH 
ICH NUN?“ verteilt. Die damit verbundene Frage, was 
zu tun ist, wenn ein geliebtes Familienmitglied, ein 
Nachbar oder auch ein Fremder plötzlich zusammen-
bricht, hat viele zum Nachdenken veranlasst. Man liest 
hin und wieder in den Zeitungen, dass ein Menschen-
leben durch das beherzte Eingreifen eines Helfers ge-
rettet wurde. Aber sind Sie sicher, dass auch Sie wüss-
ten, was zu tun ist? Trauen Sie sich zu, die Herzdruck-
Massage oder einen Defibrillator anzuwenden? Oder 
befürchten Sie auch, etwas falsch zu machen? 
 
Wir bereiten jetzt für Oststeinbeker Bürger kostenlose 
Abendkurse vor, die von kompetenten Ausbildern des 
DRK durchgeführt werden. Sie werden erfahren, wie 
Sie einen lebensbedrohlichen Zustand erkennen. Sie 
haben die Möglichkeit, an Übungspuppen die Herz-
druck-Massage, die Beatmung und die Anwendung 
eines Defibrillators einzuüben. Der erste Termin ist 
voraussichtlich der 7. November ab 19:00 Uhr, Dauer 
ca. drei Stunden. 
 
Alle Bürger, die bereits Ihre Adresse hinterlassen ha-
ben, werden wir anschreiben. Aber wir hoffen, dass 
auch Sie sich für eine Teilnahme an diesem oder einen 
anderen Termin anmelden. 
 
Übrigens, wissen Sie, dass über den Notruf 112 auch 
freiwillige Ersthelfer alarmiert werden, die meist in 
Ihrer Nachbarschaft wohnen und so schon innerhalb 
von drei bis fünf Minuten zur Hilfe kommen können – 
also schneller als Notarzt und Rettungswagen? Die 
Ersthelfer sind sehr gut ausgebildet und viele verfügen 
auch über einen von unserer Stiftung zur Verfügung 

DIE NACHFOLGENDEN ARTIKEL WERDEN VON DER VERWALTUNG NUR VERÖFFENTLICHT.

DIE VERANTWORTUNG FÜR INHALT UND FORM LIEGT BEI DEN JEWEILIGEN VERFASSERN.
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gestellten Defibrillator. Es ist aber wichtig, dass Sie 
wissen, wie Sie die Zeit bis zum Eintreffen des Erst-
helfers überbrücken können und nicht etwa untätig 
bleiben. Deshalb nochmals unsere Bitte: Melden Sie 
sich für einen Kurs an. 
 
Spendenkonto: Brigitte Voß-Stiftung 
IBAN DE62 2135 2240 0134 9743 44 
 
 

 
Ortsverband: Vorstandsvorsitzender Patrick Klose 
Fraktionsvorsitzender: Patrick Klose 
Fon: 015221933939 
E-Mail: patrick.klose@cdu-oststeinbek.de 
 
 
Ängste schüren mit vorsätzlich falschen Fakten 
In der Septemberausgabe haben die Grünen einen  
Artikel „Neonikotinoide – Das Gift, das im Boden 
lauert“ veröffentlicht. 
Die in diesem Artikel aufgeführten Behauptungen sind 
falsch, überzogen, schüren in der Bevölkerung Ängste 
und bringen zusätzlich noch den gesamten Berufsstand 
der Landwirte in Misskredit. 
Es wird von „den Grünen“ behauptet: „… dass aktuell 
in der Landwirtschaft Saatgut gebeizt mit Neoniko-
tinoiden in direkter Nachbarschaft zu den Gärten und 
Wohngebieten eingesetzt wird.“ Das ist absolut 
UNWAHR. Neonikotinoide (das sind spezielle chemi-
sche Verbindungen/Insektizide zur Bekämpfung von 
schädlichen Insekten) sind seit April 2018 in der EU 
größtenteils verboten und die Verwendung stark reg-
lementiert. Nach Auskunft der Landwirte wurden diese 
vornehmlich bei der Anpflanzung von Zuckerrüben 
verwendet – diese gibt es aber in Oststeinbek und 
Havighorst seit 70 Jahren nicht mehr!  
In dem Artikel wird nun diese Unwahrheit nun noch 
weitergesponnen und ein theoretischer Zusammenhang 
mit dem Grundwasser konstruiert. 
Ein erboster Vertreter der Landwirte hatte in der  
Sitzung des Umweltausschusses am 07.09.2023 dem 
begründeten Unmut Luft gemacht. Weder das Aus-
schussmitglied der Grünen noch der Verfasser des  
Artikels, der im Publikum anwesend war, hatte den 
Mut – oder das Fachwissen – den Ausführungen der 
Landwirte etwas zu entgegnen. 
Passend dazu wurde dem Umweltausschuss auch 
gleich ein Antrag präsentiert, der den Beitritt der Ge-
meinde zu einer BUND-Initiative „Pestizidfreie Kom-
mune“ fordert. 

Die Gemeinde Oststeinbek verzichtet schon seit Jahren 
auf den Einsatz von Pestiziden auf kommunalen Flä-
chen und übertrifft die „Anforderungen und Wünsche“ 
dieser Initiative bei weitem. Dieser Antrag der Grünen 
wurde folgerichtig auch von keiner anderen Fraktion 
unterstützt. 
Dass im politischen Wettbewerb auch einmal die El-
lenbogen ausgefahren werden, ist nicht ungewöhnlich, 
aber – als neue Fraktion – mit einem Handstreich das 
gesamte Umweltengagement der seit Jahren in der 
Oststeinbeker Gemeindevertretung tätigen Fraktionen 
und der Verwaltung zu torpedieren und sich dann 
selbst als einzig wissenden Retter darzustellen, das ist 
weitab jeder Fairness. Eine Gegendarstellung zu den 
Falschbehauptungen in der kommenden Ausgabe von 
Oststeinbek Aktuell wäre das Mindeste. 
 
Videoüberwachung von Wertstoffsammelplätzen 
In der letzten Bauausschusssitzung wurden die Fort-
führung der Planung und das Einstellen von Haus-
haltsmitteln für die Videoüberwachung von den Frak-
tionen der OWG und SPD abgelehnt. Die noch vor 
wenigen Wochen einstimmig angenommene Maßnah-
me ist damit völlig überraschend vom Tisch. Wie auf-
grund derselben Faktenlage - wie beim einstimmigen 
Votum dafür - nun dagegen gestimmt wurde, ist für 
uns ein Rätsel und nicht nachvollziehbar. Wir geben 
nicht auf und bleiben weiter am Ball, um den Müll-
sündern endlich das Handwerk zu legen. 
 

 
Fraktion: Thomas Mielcarek, Fon: 712 16 11, 
E-Mail: thomas.mielcarek@spd-oststeinbek.de 
Ortsverein: Philipp Stendel, Fon 0176-49 37 49 20, 
E-Mail: philipp.stendel@spd-oststeinbek.de 
Internet: www.spd-oststeinbek.de 
Instagram: @spd_oststeinbek 
Facebook: facebook.com/spd.oststeinbek 
 
Kinderfest im September 
Am 02.09. haben wir bei strahlendem Wetter zum ers-
ten Mal seit 2019 wieder unser Kinderfest auf dem 
Markplatz gefeiert. Und uns sehr gefreut, dass die neue 
Generation der OststeinbekerInnen so zahlreich er-
schienen ist, um mit uns einen schönen Tag zu ver-
bringen. Den Kindern hat’s offensichtlich gefallen, 
und mit den Eltern gab es zahlreiche interessante Ge-
spräche am Stand. Wir hoffen, dass wir nun auch die 
nächsten Jahre wieder regelmäßig diesen Tag für die 
Kleinsten im Ort ausrichten können.  
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Wir freuen uns auch über ehrenamtliche Helfer, die 
uns dabei unterstützen möchten. Melden Sie sich gerne 
bei uns! 
 
Müll an Sammelcontainer-Plätzen / Hintergründe: 
Wir haben vier Standorte mit Sammelcontainern  
für Papier, Glas und Altkleidung. Es gab zahlreiche 
Beschwerden über deren Vermüllung – überwiegend  
wegen Papier, Pappe und Altkleidern vor den Contai-
nern* Man kann davon ausgehen, dass diese Dinge 
eigentlich in die Container geworfen werden sollten – 
hätte wohl auch geklappt, wenn diese nicht voll gewe-
sen wären (siehe Foto im HA vom 13.9.23). Daraus 
ziehen wir den Schluss, dass die Container von der 
AWSH häufiger geleert werden müssen; dann wäre 
dieses Problem vermutlich gelöst.  
 
Es wurden aber auch andere Dinge dort entsorgt – be-
wusst illegal. Dagegen könnte auf unterschiedliche 
Weise vorgegangen werden: A)Schließung von 
Sammelplätzen – einhellig abgelehnt, weil zu Lasten 
der BürgerInnen* B)Abschließbare Container – ab-
gelehnt, zu hohe Kosten für den Schließdienst* 
C)Hinweis-Aufkleber an den Containern – wird ge-
macht* D)Mehr Kontrollen und Ordnungswidrig-
keiten-Verfahren – hat bereits die Zahl der 
Vermüllungsfälle reduziert*. E)Überwachung der 
Sammelplätze mit Video-Kameras – zunächst mit 
großer Mehrheit erwogen, dann mit knapper Mehrheit 
abgelehnt wegen problematischer Videoüberwachung 
im öffentlichen Raum, wegen möglichen Ausweichens 
der Übeltäter in die Feldmark und vor allem wegen der 
kürzlich bekannt gewordenen massiven Spar-
Notwendigkeiten der Gemeinde – wir brauchen das 
Geld an anderer Stelle dringender.  
 
Was tun? Anders als bei den illegalen Müllablagerun-
gen in der Feldmark gehen wir davon aus, dass es sich 
hier eher um Müll von Privatleuten handelt – das zei-
gen die Art und die relativ kleinen Mengen des illega-
len Mülls an den Container-Plätzen. Um jetzt nicht mit 
Kanonen auf Spatzen zu schießen (und wegen der 
Kosten von ca. 10.000€ für eine Videoanlage*) schla-
gen wir vor, zunächst die Auswirkungen der „kleinen“ 
Maßnahmen abzuwarten.  
 
Und vielleicht trägt dieser Artikel ja auch dazu bei, 
dass die Betreffenden uns solche wirklich unnötigen 
Ärgernisse zukünftig ersparen – es kommt schließlich 
allen in Oststeinbek zugute, wenn’s vor den Contai-
nern vernünftig aussieht. 
 
*: siehe Maßnahmekonzept der Gemeinde Oststeinbek, 4.7.23 
 

 
Vereinsvorsitzender: Stefan Greye     Fon 0163 6536532 
Fraktion: Rudi Hametner                     Fon 7 12 20 21  
E-Mail: info@owg-oststeinbek.de 
Internet: www.owg-oststeinbek.de 
www.facebook.com/OWG.Oststeinbek 
 
Nach vier erfolgreichen Jahren als Ortsbeirats-
vorsitzender gab Herr Armin Lüders bekannt, dass er 
aus persönlichen Gründen von seinem Amt zurücktritt. 
Wir bedanken uns bei Herrn Lüders für seine heraus-
ragende Arbeit als Vorsitzender und freuen uns, dass 
er dem Gremium weiterhin erhalten bleibt. Sein Ein-
satz, seine Kompetenz und sein Engagement waren 
und sind für die Entwicklung Havighorsts von großer 
Bedeutung. Die Stellungnahme Herrn Lüders zu sei-
nem Rücktritt finden Sie auf unserer Homepage. 
Unser Antrag, eine Temporeduzierung vor dem Kin-
dergarten in der Stormarnstraße einzurichten, wurde 
von allen Parteien unterstützt. Dank einer Änderung in 
der Straßenverkehrsordnung wird diese nun tageszeit-
lich begrenzt möglich. Diese Änderung wird die Si-
cherheit unserer Kinder in der Nähe des Kindergartens 
deutlich erhöhen. Die Tempo 30 Zone ab der Straße 
Lägerfeld bis zur Einfahrt des Gartenbau Betriebes 
wird dazu beitragen, Unfälle zu vermeiden und die 
Aufmerksamkeit der Fahrer auf die besondere Situati-
on in diesem Bereich zu lenken. 
 
Viele Jahre war es gängige Praxis, Baumaßnahmen 
nicht vor Ort auszugleichen. Damit einher sank die 
Lebensqualität in Oststeinbek und Havighorst. Jedes 
Stück Feldmark, welches einem Bauvorhaben zum 
Opfer fallen musste, war verloren. Durch die Initiative 
der OWG e.V. wurde diese Praxis gestoppt. Der logi-
sche nächste Schritt war nun, die bestehenden Aus-
gleichsflächen zu überprüfen. Die Überprüfung hat 
ergeben, dass viele Ausgleichsflächen nicht in dem 
Zustand sind, indem sie eigentlich sein müssten.  
Wir begrüßen es sehr, dass unser Antrag die Aus-
gleichsflächen herzurichten jetzt umgesetzt wird. Das 
I-Tüpfelchen gab es im letzten Umweltausschuss. Es 
werden künftig auch ortsansässige Firmen bei der Auf-
tragsvergabe kontaktiert.  
Ebenfalls im Umweltausschuss wurden Möglichkeiten 
diskutiert, den Weg an der Baenschen Brücke bei Gut 
Domhorst Radfahrtauglicher zu machen. 
Unser Bauhofleiter Herr Juckel konnte bereits mit sehr 
guten Ideen aufwarten, die auf Grund der Kurzfristig-
keit noch nicht in den Fraktionen diskutiert werden 
konnten. Wir haben das Thema daher in den nächsten 
Umweltausschuss vertagt.  
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Nobert Hogelücht            0171/953 1514 
gruene-oststeinbek.de/  
kv-stormarn-ortsvorstand-oststeinbek@listen.sh-gruene.de  
 
Aufklären, statt aufregen! 
Unser Artikel in der letzten Ausgabe hat Kontroversen 
hervorgerufen. Wir stellen klar: Der landwirtschaftli-
che Einsatz von Neonicotinoiden ist gesetzlich  
geregelt. Wir greifen niemanden an, sondern wollen 
vielmehr in einen Dialog treten, wie man auf 
Pestizideinsatz verzichten kann, um unsere Ernährung 
gesund zu gestalten und unser Ökosystem zu schützen. 
Wir setzen uns politisch dafür ein, dass ein Verzicht 
wirtschaftlich sein kann und sind offen für eine Dis-
kussion, zu der wir gerne Expert*innen einladen. Emp-
fohlen sei die TV-Doku „Insektenkiller – wie Chemie-
Riesen unser Ökosystem zerstören“ in der arte-
Mediathek. 
 

Dass uns das Thema wichtig ist, zeigt der Umweltaus-
schuss. In den Kommunalwahl-Programmen war von 
„Klima- und Umweltschutz in der Gemeinde“ (CDU) 
und „grüner Lunge vor den Toren Hamburgs“ (OWG) 
zu lesen. Die SPD wolle „die Schäden an der 
Biodiversität begrenzen“. So wundert es sehr, dass 
unser Antrag zum Beitritt zur BUND-Initiative 
„Pestizidfreie Kommune“ (es geht ausschließlich um 
kommunale Flächen) mit Gegenstimmen von CDU 
und OWG und SPD-Enthaltungen abgeschmettert 
wurde. Wir hätten ein starkes Signal senden können, 
ein öffentliches Bekenntnis zum Pestizidverzicht. Wir 
hätten zeigen können, dass den Wahlversprechen auch 
Taten folgen! Diese Chance wollten die anderen Par-
teien nicht nutzen. 
 

Im Ortsbeirat Havighorst stand die Neuwahl des Vor-
sitzes an. Wir blieben bei unserer getroffenen Wahl-
Entscheidung und danken dem zurück getretenen Ar-
min Lüders (OWG) für seine Arbeit. Wir wünschen 
dem neuen Vorsitzenden Matthias Rust (CDU) für die 
verantwortungsvolle Aufgabe viel Erfolg. Darüber 
hinaus machen wir uns weiterhin für Tempo 30 in 
Havighorst stark und legten eine Lärmmessung vor, 
die einen regelmäßig überhöhten Lärmpegel ergab. 
Der Artikel „Erneuter Anlauf für Tempo 30“ im Ham-
burger Abendblatt berichtet von unseren Mühen. 
 

Natürlich brauchen wir einen Bolzplatz, auf dem man 
nach Herzenslust kicken kann! Wenn ein Bolzplatz, 
der so schön gelegen ist, wie der an der Hundewiese, 
stillgelegt werden soll, wäre das ein herber Verlust 
gewesen. Wir argumentierten im Bauausschuss gegen 
den Vorschlag der Verwaltung, den Platz stillzulegen. 

Nun wird der ramponierte Auffangzaun abgebaut, aber 
die Tore bleiben. Nach Beseitigung der Maulwurfhü-
gel kann der Ball rollen! Wir bleiben dran. 
 

Einen Erfolg gab es im KSJ-Ausschuss mit der Zu-
stimmung für die Ausrichtung des einwöchigen Plan-
spiels „Stormini“. Nach Glinde und Barsbüttel kön-
nen nun Kinder im Alter von 9-13 Jahren 2025 in 
Oststeinbek daran teilnehmen. Sie lernen durch die 
Simulation von Arbeit, Geldverkehr und Freizeit, wie 
unsere Gesellschaft funktioniert und unser Zusammen-
leben konzipiert ist. Es bringt ein Verständnis für die 
Welt, in der sie aufwachsen, und vermittelt altersge-
mäß, wie das Leben der Erwachsenen funktioniert. 
Uns ist sehr wichtig, dass wir Ausrichtungsort dieses 
besonderen Projektes sind. 
 

Zu allen Themen veröffentlichen wir regelmäßig unse-
re Positionen auf gruene-oststeinbek.de. 

 
 

 
Pastor Thorsten Kelm    Fon    7 14 868 – 21/22 
Kirchenbüro:  
Monika Bercz     Fon         7 14 868 – 10 
      Fax         7 14 868 – 11 
Internet: www.kirche-in-steinbek.de 
E-Mail: oststeinbek@kirche-in-steinbek.de 
Kinder- und Jugendetage:       Fon             7 14 868 – 25  
E-Mail: kiju-oststeinbek@kirche-in-steinbek.de 
 

Neue Öffnungszeiten: 
Montag und Freitag 8-13Uhr 
Dienstag 8-12 und 13- 16 
Donnerstag 9-13 und 14:30 bis 19:30Uhr 
Mittwoch geschlossen 
 

GOTTESDIENSTE IM O K T O B E R  2023 
 

Sonntags 10:00 Uhr soweit nicht anders angegeben. 
 

01.10. 
Erntedank 

Pastor Kelm, mit den „farbTönen“ 

08.10. Familiengottesdienst, Pastor Kelm  
mit der Kita Oststeinbek 

15.10. Prädikantin Puttfarcken-Müller 

22.10. Gottesdienstprojektgruppe (M. Böpel &  
D. Billker) 

29.10. Prädikant Trott 
31.10. 
Reformati-
onstag 

10 Uhr Konzertgottesdienst, Pastor Kelm  
An der Orgel: Petar Karagenov 

05.11. 
 

Pastor Kelm mit Abendmahl 
Im Anschluss: Gemeindeversammlung 

 
Nach jedem Gottesdienst laden wir Sie  

herzlich ins Gemeindehaus zum Kirchencafé ein. 
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BESONDERE VERANSTALTUNGEN  
IM  O K T O B  E R: 

 

• Mittwoch, 04.10. um 09:30 Uhr: Seniorenfrühstück 
(Bitte unbedingt im Kirchenbüro anmelden!) 

• Dienstag, 10.10. um 19:30 Uhr:  
Frauengesprächskreis  

• Donnerstag, 12. + 26.10. um 18:30 Uhr:  
Handarbeitsgruppe „Die flinken Nadeln“ 

• Freitag, 20.10. um 14:30 Uhr:  
Biblischer Gesprächskreis 

• Donnerstag, 26.10. um 19:30 Uhr: Men´s Talk 
 

Regelmäßig jede Woche: 
• Mittwoch, ab 19:00 Uhr: Internationaler Treff für 

Frauen und Männer 
 
GEMEINDEVERSAMMLUNG 
Am Sonntag, den 05. November findet im Anschluss 
an unseren Gottesdienst gegen 11:15 Uhr in der Kir-
che die jährliche Gemeindeversammlung statt. 
Nach den Berichten aus den verschiedenen Arbeitsbe-
reichen können alle konfirmierten Mitglieder unserer 
Kirchengemeinde Anregungen und Anträge an den 
Kirchengemeinderat richten. 
 
KONZERTGOTTESDIENST 
Die Auferstehungskirche lädt zu einem Konzert-
gottesdienst mit Petar Karagenov am 31. Oktober um 
10:00 Uhr ein. Auf dem Programm stehen 
F. Mendelssohn:  
Sonate 6 Op. 65 (über „Vater unser im Himmelreich“) 
Choral und Variationen 
Andante sostenuto – Allegro molto 
J. S. Bach: Wir glauben all an einem Gott BWV 680 
D. Buxtehude: Erhalt uns Herr bei deinem Wort 
F. Mendelssohn: Sonate 6 Op. 65 
Choral und Variationen: Fuga 
Finale: Andante 
 

 
Leitung: Ruth Severin                     Fon:    713 18 40 
Sprechstunde: mittwochs von 13:00 bis 14:00 Uhr oder 
nach Vereinbarung. 

 

Liebe Oststeinbeker Leserschaft, 
in unserer letzten Elternbefragung ist das Interesse an 
Themenelternabenden wiederholt bekundet wurden. 
Und so freuten wir uns über das Kommen von Frau 
Mandy Gellentin, die am 14. September bei uns in der 
Kita den Impuls-Vortrag „Das ist meins! – Vom Ich 
zum WIR: die faszinierende Reise der Entwicklung 
des Teilens im Kindesalter. Ab wann und wie?“ hielt. 
Unsere Eltern hatten im Anschluss die Möglichkeit, 
sich zum Thema auszutauschen und Fragen zu stellen. 

Den zweiten Themenelternabend leitete unsere Ver-
bindungslehrkraft Frau Egin und richtete sich an unse-
re Vorschulkind-Eltern. Frau Egin erläuterte, welche 
Kriterien der Schulreife im Idealfall vorhanden sein 
sollten. Dabei spielt der sozial-emotionale Lernbe-
reich, z. B. vereinbarte Regeln einhalten zu können, 
sich um verbale Konfliktlösungen zu bemühen und 
eine Aufforderung an die Gesamtgruppe als für sich 
verbindlich wahrzunehmen eine genauso gewichtige 
Rolle für die Schulanfänger, wie der kognitive Be-
reich, z. B. Mengen bis fünf zu erfassen oder in ganzen 
Sätzen sprechen zu können. Weitere Elternabende zu 
den Themen „Umgang mit Medien“ und „Kindliche 
Sprachentwicklung“ sind für Beginn des neuen Jahres 
in Planung. 
Frau Rosenthal vom Musischen Forum bietet unseren 
Vorschulkindern ab Oktober wieder die C-Blockflöten 
Grundausbildung an. Eine wunderbare Tradition und 
Kooperation, die dank unseres Differenzierungsraumes 
bei uns in der Kita stattfinden kann! 
Ein besonderer Auftakt zum Erntedank-Fest war auch 
in diesem Jahr wieder der Besuch eines Feldes von 
Familie Posewang: Alle Elementargruppen waren ein-
geladen, Kartoffeln zu stoppeln! So wird Erntedank für 
die Kinder ganz sinnlich erfahrbar: zunächst, wenn sie 
mit bloßen Händen in der Erde nach Kartoffeln graben 
und danach im Laufe des Oktobers, wenn sie die selbst 
geschälten und geriebenen Kartoffeln goldgelb als 
Kartoffelpuffer im Kindergarten verspeisen.  
Herzlichen Dank, liebe Familie Posewang! 
Gleich zwei schöne Überraschungen zum Thema 
„Verkehrserziehung“ gab und gibt es für unsere Vor-
schulkinder! Von einem auf den anderen Tag ergriffen 
wir die Gelegenheit und hießen die Polizei-
Handpuppenbühne aus Bad Oldesloe bei uns herzlich 
willkommen. Und am 9. Oktober freuen wir uns über 
das Kommen des Polizeiverkehrslehrers Herrn Krüger 
von der Polizei Hamburg. Er übt mit den Vorschulkin-
dern das korrekte Fahrbahnüberqueren. 
Wir möchten Sie, liebe Leser, sehr herzlich zu unse-
rem nächsten Familiengottesdienst einladen, den wir 
am Sonntag, dem 8. Oktober um 10:00 Uhr in der 
Auferstehungskirche feiern. Unsere Kinder haben 
abgestimmt: Sie werden die Geschichte von der Arche 
Noah spielen. 
Was ist sonst noch los im Oktober? Natürlich das 
Laternebasteln! In den einzelnen Gruppen basteln alle 
Kinder eine Laterne – mal mit den Eltern am Nachmit-
tag, mal ohne die Eltern vormittags mit den pädagogi-
schen Fachkräften und in der Krippengruppe mal nur 
die Erwachsenen am Abend ohne Kinder. Übrigens: 
Unser Lichterfest findet in diesem Jahr am Mittwoch, 
dem 1. November statt! 
 

Es grüßen Sie sehr herzlich Ihre Stormischen 
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Leitung Angela Prey         Fon:  739 96 45
Sprechstunde: montags von 14:00 bis 15:00 Uhr oder nach 
Vereinbarung. 

 
Liebe Leserinnen und liebe Leser, 
zum September haben wir Verstärkung in der Kita 
bekommen und durften unseren FSJler Evan begrüßen. 
Er wird uns nun ein Jahr lang unterstützen und einen 
Einblick in die Arbeitswelt der Kindertagesstätte und 
die Aufgaben der pädagogischen MitarbeiterInnen 
bekommen, um sich somit über seinen weiteren beruf-
lichen Werdegang Klarheit zu verschaffen. Die Aufga-
ben unseres FSJler in der Kita liegen vor allem in der 
Unterstützung in den alltäglichen Dingen, der Beglei-
tung der Kinder beim Spiel und Angeboten. 
In den Gruppen unserer Kita haben wir die Eltern zu 
den Elternabenden begrüßt und u.a. die Elternvertreter 
für die gewählt. Wir beglückwünschen unsere neuen 
ElternvertreterInnen zu ihrer Wahl und freuen uns auf 
eine gute Zusammenarbeit.  
 
Wir grüßen Sie herzlich aus der Kita Havighorst 

 
 

 
 
 

 
Im Pastoralen Raum Bille-Elbe-Sachsenwald 
 

Pfarrbüro Reinbek:   Tel. 040 722 4027 
E-Mail: reinbek@pfarrei-heilige-elisabeth.de 
Pfarrer: Markus Diederich Tel. 040 714 864-60 
E-Mail: pfarrer@pfarrei-heilige-elisabeth.de   
 

Kath. Kindertagesstätte:  
Zu den hl. Engeln‘  Tel. 040 714 864-78  
Möllner Landstr. 46, 21509 Glinde 
E-Mail: kiga-heilige-engel@pfarrei-heilige-elisabeth.de 

 
Regelmäßige Gottesdienste: 
  

Glinde   
Sonntag   09:15 Uhr  Gottesdienst  (portugiesisch) 
  11:00 Uhr  katholischer Gottesdienst                

Dienstag   09:00 Uhr  Eucharistiefeier                   
Reinbek  
Sonntag  11:00 Uhr  Eucharistiefeier 
Mittwoch 09:00 Uhr  Eucharistiefeier 
                    ---------------------------------- 
Aktuelles und Veranstaltungen entnehmen Sie bitte der 
Homepage:  https://pfarrei-heilige-elisabeth.de 

 
1. Vorsitzender Klaus-Jürgen Giersig             Fon: 7126068 
E-Mail: k.giersig@gmx.de 
 
Liebe AWO-Freunde, nun haben wir schon wieder 
Oktober und die Jahreshauptversammlung steht an. Sie 
findet statt am 17. Oktober 2023 ab 17 Uhr in der 
BeGe.  
Vier Jahre sind um und es muss der Vorstand neu ge-
wählt werden. Vielleicht hat der eine oder andere Lust, 
einen Posten im Vorstand zu übernehmen, dann stellt 
Euch bitte zur Wahl. Wir bitten um zahlreiches Er-
scheinen, damit wir beschlussfähig sind!! 
Auch wenn die Veranstaltung manchem langweilig 
und nicht wichtig erscheint, sie ist sehr wichtig! Denn 
ohne einen Vorstand können wir unsere Arbeit nicht 
fortsetzen! 
 
In diesem Sinne: Wahre Worte sind nicht immer 
schön. Schöne Worte sind nicht immer wahr. 
(Laozi) 
 
Es grüßt Euch der  
Vorstand des AWO-Ortsvereins Oststeinbek 
 

 
 
 

 
Harm Schröter, Vorsitzender                  Fon: 712 50 59 
E-Mail: mail@harmschroeter.de 
Text: Birgit Behn 
 
Unsere letzte Ausfahrt ist in diesem Jahr in die Natur 
gewesen und wir gehen jetzt der dunkleren Jahreszeit 
entgegen. Doch auch diese Zeit wollen wir fröhlich 
gestalten. 
 
Das sind unsere Termine im Oktober: 
 
Donnerstag, 5. Oktober 2023 –  
Suppentag – 12:00 Uhr  
Leider fiel dieser im September aus. Wegen Wasser-
schaden kann der Bürgersaal z.Zt. nicht genutzt werden, 
und die Gemeinde benötigte unsere Räumlichkeiten den 
ganzen Tag. Diesen Monat soll es aber klappen. 
 
Mittwoch, 11.Oktober 2023 – Erntedankfest –  
Beginn ist 14:30 Uhr 
Kostenbeitrag: 10,00 € 
Die Farben in Feld und Wald sagen uns, es ist wieder 
Zeit für unser Herbst-/Erntedankfest.  

PFARREI HEILIGE ELISABETH
BILLE • ELBE SACHSENWALD
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Beginnen werden wir wie immer mit Kaffee und Ku-
chen. Eingeladen haben wir die Musikgruppe Russi-
sche Birke, die uns vor Corona schon einige Male auf 
unseren Festen unterhalten und für Stimmung gesorgt 
hat. Mitsingen ist gewünscht und Schunkeln erlaubt. 
Ein kleines Präsent halten wir auch wieder bereit unter 
dem Thema: Was der Garten alles so hergibt. 
 
Donnerstag, 19.10.2023 – Frühstück – 9:30 Uhr 
Nach der Sommerpause sind wir wieder gut gestartet 
und hoffen weiter auf rege Beteiligung.  
 
Für alle drei Veranstaltungen bitten wir um Ihre An-
meldung in der Begegnungsstätte sowie unter  
 

Tel. 712 86 22/Birgit Behn oder 
Tel. 712 45 72/Frauke Fiebig. 
 

Auch Abmeldungen bei Verhinderung unter diesen 
Nummern. Danke! 
 
Die zwei neuen Sportstunden sind sehr gut angenom-
men worden. Ebenso erfreulich ist der Bridge-Club in 
unseren Räumen gestartet und hat eine neue Heimat 
gefunden.  
 
Aufmerksam machen möchten wir heute einmal auf 
unsere Sportgruppe am Montag um 11:00 Uhr,  
genannt die Sitzgruppe, d. h. Sport machen im Sitzen 
auf dem Stuhl und nicht auf dem Fußboden. Auch der 
Kopf muss mitmachen, denn die Übungen müssen 
manchmal koordiniert werden.  
Diese Sportgruppe gibt es schon sehr lange und hat 
sich nach Corona stark verkleinert.  
Also, nur Mut. Wir warten auf Sie und bleiben oder 
werden Sie gesund.   
 
 

 

 
Vorsitzender: Dieter Dillenberger       Fon: 0171 61 62 740 
E-Mail: oststeinbek@sovd-stormarn.de 
Schriftführerin: Andrea Blunk 

 
Liebe Verbandsmitglieder, 
bei bestem Wetter fand unsere Jahresausfahrt am  
11. September 2023 nach Kiel-Holtenau statt. 
Nach einem kleinen Spaziergang in Laboe sind wir mit 
dem Bus nach Kiel Holtenau gefahren. Dort haben wir 
gemütlich zusammengesessen und zu Mittag gegessen. 
 
 

Danach konnten wir bei schönstem Sonnenschein  
einen Spaziergang an der Kieler Förde unternehmen. 
 
Bei Kaffee und Kuchen ließen wir den Nachmittag 
ausklingen und machten uns auf die Heimfahrt.  
 
Unser nächstes Treffen findet am 9. Oktober statt,  
da startet unser Erntedankfest. 
Wir beginnen um 14:00 Uhr. 
 
Bleiben Sie gesund und stets vergnügt, weil es uns am 
Herzen liegt. 
 
Herzliche Grüße 
Ihr SoVD OSTSTEINBEK 
 
 

 
1. Vorsitzender Jakob Rohde 
E-Mail:  
info@rohde-autotechnik.de Fon:           0171 1979806  
irenekastner@gmx.de             040 712 37 61 
www.fluechtlingshilfe-oststeinbek.de  
Kontodaten: IBAN: DE91 2006 9177 0002 2060 64  
BIC: GENODEF1GRS  
Raiffeisenbank Südstormarn Mölln e. G. 
 
 
Liebe Oststeinbekerinnen und Oststeinbeker, 
der September zeigte sich in diesem Jahr mit aller 
Wucht, so als wolle er alles nachholen, was er uns in 
den Sommerferien vorenthalten hat. Auch wenn das 
Wetter noch so schön ist, denken Sie bitte daran, dass 
in der Kleiderkammer nur noch Wintersachen benötigt 
werden! Vielen Dank 
 
Wie überall, werden uns auch noch weitere Flüchtlinge 
zugewiesen. Dringend gesucht ist daher Wohnraum für 
anerkannte Flüchtlinge, die bereits in Arbeit sind. Bitte 
melden Sie sich in der Gemeindeverwaltung oder beim 
FOS, wenn Sie diesbezüglich helfen können.  
 
Für eine junge Frau wird Unterstützung gesucht, die 
ihr beim Lesen-, Schreiben- und Rechnen-lernen hilft. 
Haben Sie Lust dazu? Wenn ja, melden sie sich bitte 
bei uns.  
 
Wir wünschen Ihnen von Herzen einen goldenen  
sonnigen Oktober, herzlich grüßen Sie die Mitglieder 
des FOS e. V. und der Vorstand 
 
 
   



12 

  
 
1. Vorsitzender: Rudi Hametner 
Vorstand & Buchhaltung: info@mufo.de 
Büro:     Fon: 7 12 05 05  
Sprechzeiten:  Montag:   10:30 – 12:30 Uhr 
  Donnerstag   15:30 – 17:30 Uhr 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern! 
 
Unser Projekt Gitarrenspielkreis für Senioren 
Leider hat sich diese Aktivität durch eine Erkrankung 
des Organisators sehr verzögert. Nach Redaktions-
schluss dieses Blattes am 18.09. wurde ein Termin für 
ein erstes Treffen der Interessierten für den Mittwoch, 
den 27.09.2023 um 11:00 Uhr im Foyer des Musischen 
Forums, Möllner Landstraße 81 geplant.  
So weit wie möglich wurden die Interessenten telefo-
nisch oder per Mail eingeladen. Wir sind schon sehr 
gespannt, welche Aktivitäten sich aus dieser Aktion 
heraus entwickeln. 
 
Für fachliche Beratung steht uns unser Markus 
Baltensperger an diesem Termin zur Verfügung. 
 
Eine Bitte aus der Verwaltung 
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, unser 
Büro ist nach der Corona-Phase noch immer geschlos-
sen. Damit nichts auf dem Postweg verloren geht, 
reicht uns doch bitte Eure Kursanmeldungen immer 
gut leserlich per mail (info@mufo.de) ein, dann 
kommt es auch nicht zu höheren Belastungen beim 
Gebühreneinzug für mehrere Monate. Auch alle Kurs-
änderungen oder Kündigungen erbitten wir per mail 
(info@mufo.de) rechtzeitig im Voraus. Bitte gebt bei 
allen Anfragen immer Eure Telefonnummer mit 
an. Vielen Dank. 
 
Herzliche Grüße, Ihr/Euer Musikschulteam  
       

 
Jürgen & Doris Graff      0151 / 2321 6976 

040 / 713 709 22 
www.oststeinbeker-kulturring.de 
 
Da der Oststeinbeker Kulturring den Bürgersaal auf-
grund des erneuten Feuchtigkeitsschadens zunächst bis 
zum Jahresende nicht nutzen kann, dürfen wir – wie 
schon im vergangenen Jahr – wieder einige Veranstal-

tungen in der Auferstehungskirche Oststeinbek 
durchführen. Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen 
Verantwortlichen der Auferstehungskirche für ihre 
Gastfreundschaft und ihre liebe Unterstützung, dass sie 
der Kultur – im wahrsten Sinne des Wortes – einen 
Raum geben. 
 

Am Freitag, den 06. Oktober, um 19:30 freuen wir 
uns auf ein Konzert mit dem David Lübke Quartett. 
Mit seinem Programm „Von der Liebe“ präsentiert 
der junge Liedermacher David Lübke (Gesang,  
Gitarre, Banjo) vorwiegend eigene Songs, die die  
Tradition dieses Genres, das seine Wurzeln in der 
Folkmusik hat, weiterführt. Mit seinem Quartett mit 
Nils Stockmann (Pedal Steel Guitar), Filip Sommer 
(Mandoline) und Moritz Brümmer (Cello) erzählt er 
eigene, mitreißende Geschichten und verwandelt sie 
mit poetischer Kraft in eine Musik, die ans Herz geht.  
„David Lübke ist ein herzerfrischender Troubadour, 
der uns inmitten einer konsumgeilen, als auch krisen-
geschüttelten Welt an das Elementarste in uns selbst 
erinnert: Unsere Träume, unsere Visionen, unsere 
Freiheit und Unabhängigkeit.“ (Biber Herrmann) 
Freuen Sie sich mit uns auf diesen jungen Sänger und 
sein Quartett, der in bester Liedermachertradition der 
70er Jahre seine erfrischende, handgemachte Musik in 
die Auferstehungskirche bringt und uns für diesen 
Abend mit ehrlichen Texten in eine Welt der Träume 
entführt! 
Karten für 18 Euro erhalten Sie bei Toto-Lotto 
Vieregge in der Kaufpassage, auf unserer Home-
page unter www.oststeinbeker-kulturring.de und 
an der Abendkasse. 
 

Wir möchten Sie auf zwei weitere Veranstaltungen 
aufmerksam machen, die im November ebenfalls in 
der Auferstehungskirche Oststeinbek zu sehen sein 
werden. 
Am Freitag, den 10. November 2023, präsentieren 
wir um 19:30 Uhr einen Udo Jürgens-Abend. Das 
Musiktheater „Immer wieder geht die Sonne auf“ 
mit Andreas Bieber und Gianni Meurer, den 
Musicaldarstellern der „Ich war noch niemals in New 
York“-Musicalproduktion wird begleitet vom Pianis-
ten Sebastian Brand. 
Karten für 18 Euro erhalten Sie ab dem 13.10.2023. 
 

Mit Björn Nonnweiler haben wir am Freitag, den 24. 
November 2023, um 19:30 Uhr einen weiteren jungen 
Liedermacher und Gitarristen zu Gast. In seinem Pro-
gramm „Lieder und Geschichten, die das Leben 
schreibt“ präsentiert Björn Nonnweiler neben Eigen-
kompositionen auch Songs von Reinhard Mey und 
Hannes Wader. 
Karten für 15 Euro sind ab dem 10.11.2023 erhält-
lich. 
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Auch die Karten für die Novemberveranstaltungen 
erhalten Sie wie gewohnt bei Toto-Lotto Vieregge in 
der Kaufpassage, auf unserer Homepage unter 
www.oststeinbeker-kulturring.de und an der 
Abendkasse. 
 
Informieren Sie sich gerne regelmäßig auf unserer 
Homepage über Änderungen und Neuigkeiten bzgl. 
unseres Programms und der Veranstaltungsorte. 
  
Wir freuen uns auf Sie bei unseren nächsten Ver-
anstaltungen in der Auferstehungskirche Oststein- 
bek! Bleiben Sie uns treu! 
 
Mit den besten Grüßen Doris & Jürgen Graff  
von Ihrem Oststeinbeker Kulturring e.V. 

 
 
 

 

 
1. Vorsitzender: Albrecht Goerth Fon: 040/738 01 72 
E-Mail:  goerthka@t-online.de 
 
Liebe Leserinnen und Leser,  
wahrscheinlich warten Sie schon auf weitere Neuigkei-
ten von unserem Chor. Wie macht sich die neue Chor-
leitung? Gibt es endlich wieder Konzerte, auf denen 
wir zu hören sind?  
Es geht weiter, für Sie vielleicht langsam, für uns aber 
sehr schnell. Zunächst einmal sind wir dabei, unsere 
Noten neu zu sortieren. Ein Repertoire von weit über 
200 Stücken ist für einen Chor wie den unseren nicht 
aufrecht zu erhalten. Nach intensiven Diskussionen 
haben wir uns jetzt auf ein Procedere verständigt, die 
Liedauswahl mindestens zu halbieren. Das mussten 
wir auch tun, denn die neue Chorleitung muss sich ja 
mit den Stücken beschäftigen.  
Unsere nächsten Ziele sind: Uns bis Anfang Oktober 
mit einem Video für das Bergedorfer Chorfestival 
2024 zu qualifizieren, dann kommt das traditionelle 
Chor-Wochenende in Lauenburg (20. – 22.10.23), das 
Singen zum Volkstrauertag und unsere Weihnachtsfei-
er, die wir in diesem Jahr wieder wie früher mit unse-
ren Freunden und Förderern begehen wollen, und da-
bei auch wieder einiges an Liedern vortragen werden. 
Eventuell schaffen wir es auch, in der Weihnachtszeit 
ein kleines Event anzubieten. Was dann in 2024 folgt, 
das wird sich ergeben. Wir hoffen sehr, dann auch mal 
wieder ein Konzert allein gestalten zu können. 
 
Andreas Wadle (Schriftführer) 

  
1.Vorsitzende:  Katharina Ewert 
Schriftführerin: Maike Claussen 
Internet: www.orcas-oststeinbek.de   
E-Mail: vorstand@orcas-oststeinbek.de 

  
Liebe Musikfreunde,  
 
„Autumn in New York 
Why does it seem so inviting? 
Autumn in New York 
It spells the thrill of first-nighting 
Glittering crowds 
And shimmering clouds 
In canyons of steel 
They're making me feel 
I'm home“ 
 
Da ist er wieder, der Herbst!  
 
Und wie es sich gehört, hat er frischen Wind mitge-
bracht – auch bei den Orcas und OstWinds!  
Wir freuen uns riesig über unsere kleinen Neuan-
kömmlinge in der Bläserklasse. Herzlich willkommen, 
wie schön dass Ihr dabei seid! Dasselbe gilt natürlich 
auch für unseren neuen OstWinds, die jetzt von den 
„Kleinen“ zu den „Großen“ gewechselt haben. Wie 
schön, dass Ihr dabeibleibt und habt weiter so viel 
Spaß! 
 
Aber auch unser Vorstand freut sich riesig über vielen 
frischen Wind! Zuerst einmal vielen, vielen Dank an 
alle, die bei der Mitgliederversammlung dabei waren! 
Da gab es einiges zu regeln. Frau Lippke ist als 2. Vor-
sitzende ausgeschieden. Vielen, vielen, vielen Dank 
für Deinen Einsatz und zu unserem Glück bleibst Du 
uns ja als Dirigentin erhalten!!!! 
 
Und damit komme ich zu unseren neuen Vorstands-
mitgliedern: Als 2. Vorsitzende dürfen wir Frau Lö-
wen und Frau Schumacher willkommen heißen. Herz-
lich willkommen und vielen Dank! Tollerweise bleibt 
Frau Ewert 1. Vorsitzende. Die Position des Kassen-
warts übernimmt zukünftig Frau Bendzko. Vielen 
Dank dafür! Und Frau Winkler und Frau Kienken ha-
ben sich bereit erklärt, als Kassenprüfer dabei zu sein. 
Vielen, vielen Dank. Und zum ersten Mal hat unser 
Vorstand jetzt auch Beisitzer, die uns bei der Organisa-
tion unterstützen: Liebe Frau Sieburg-Rockel, liebe 
Frau Müller, lieber Herr Wegner – herzlich willkom-
men und vielen Dank für Euren Einsatz! 
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Kurzum, alles neu macht der Mai Oktober und wir 
segeln mit frischem Wind in den Segeln in den Herbst. 
Da warten dann ja auch wieder einiges auf unsere  
kleinen und großen Musiker, schließlich ist ja schon 
bald Weihnachten, oder so…..  
 
Mein persönliches OstWinds-Mitglied kam jedenfalls 
„All I want for Christmas“ summend von der letzten 
Probe nach Hause. Der Countdown läuft also. 
 
Aber jetzt wünschen wir Ihnen erstmal einen wunder-
schönen, entspannten und bunten Herbst! Lauschen Sie 
der Melodie des Herbstwinds, tanzen Sie zum Takt des 
Regens, beobachten Sie die Blätter beim Tanzen! 
 
Und natürlich möchten wir uns auch diesen Monat 
wieder ganz herzlich bei allen bedanken, die an uns 
denken und uns unterstützen. Sei es als Mitglied, sei-
tens der Gemeinde oder des Schulvereins oder einfach 
so. Vielen Dank, Ihre Unterstützung „klingt“ nach. 
 
 
Spendenkonto:  
Die Orcas Oststeinbek e.V. 
IBAN: DE 62200 50550 13911 22379 
BIC: HASPADEHHXXX 
Bank: Hamburger Sparkasse 
 
Vielen Dank! 
 
 
 

 
Vorsitzender: Jörg Schneider                     Tel: 712 01 40 
E-Mail: jschneider.ostbk@googlemail.com 
Schriftführer: Knut Ruckert                       Tel: 712 78 10 
E-Mail: pfeiffer-optik@gmx.de 
 
 
NEUES VON DER MAIBAUM AG 
 
Wie bereits berichtet wird der Maibaum am Sonntag, 
08.10.2023 um 10:30 Uhr abgebaut und dann in dem 
dafür vorgesehenen Winterquartier eingelagert. Damit 
endet die aktive Maibaumsaison, und es beginnt die 
Vorbereitung und Planung für das 40. Maibaumfest. 
Wer die Maibaum AG aktiv oder passiv unterstützen 
möchte, kann sich bestens beim Abbau informieren. 
Sollte dieser Termin bereits verplant sein, können  
Informationen auch unter der oben angegebenen  
Telefonnummer eingeholt werden. 
    
 
 

 
1. Vorsitzende: Vanessa Max 
2. Vorsitzender: Peter Garnuch 
Kassenwartin: Stephanie Gutierrez Diaz 
Schriftführerin: Daniela Oest 
Internet: www.schulverein-oststeinbek.de 
E-Mail: kontakt@schulverein-oststeinbek.de 
 
Der Herbst ist der Frühling des Winters 
      - Henri de Toulouse-Lautrec - 
 

Liebe Leserinnen und Leser, 
ist an diesem Satz nicht so viel Wahres dran? Es wird 
farbenfroh, wenn die Blätter von den Bäumen fallen 
und Igel und Eichhörnchen sich auf den Winter vorbe-
reiten. Wenn rote Äpfel und gelbe Birnen in den Bäu-
men darauf warten gepflückt und verspeist zu werden. 
Es wird gruselig, wenn kleine Hexen, Gespenster und 
Skelette durch die Straßen ziehen und nach Süßem 
verlangen, was hinterher zu einigen Bauchschmerzen 
und zugleich schönen Erinnerungen führt. Und was 
darf im Herbst noch nicht fehlen? Richtig, helle Lich-
ter in der Dunkelheit. 
 

Laternenumzug – wir sind dabei 
Wir freuen uns, dass wir als Schulverein in diesem 
Jahr wieder in Havighorst dabei sein dürfen: Am  
04. November 2023 finden uns die Kinder auf dem 
Gelände der Freiwilligen Feuerwehr – folgt einfach 
dem Duft von frischem Popcorn. 
 

Aufrunden bitte – Danke fürs Mitmachen 
„Spende für deinen Verein“ heißt es bis 30.12.2023 
immer noch bei Netto. Egal, ob man den Betrag an der 
Kasse aufrundet oder seinen Pfandbon spendet, das 
Geld kommt am Ende den Schulkindern unserer Hel-
mut-Landt-Grundschule zu Gute. Daher herzlichen 
Dank an alle, die schon mitgemacht haben und / oder 
noch mitmachen werden. Und am Samstag, 7. Okto-
ber 2023 verdoppelt Netto sogar die Spenden – viel-
leicht wäre das der richtige Tag, um Besorgungen für 
die anstehenden Herbstferien zu erledigen?  
 

Wir wünschen Ihnen allen wunderschöne Herbsttage! 
Und wenn das Wetter mal nicht so gut ist, denken Sie 
daran, was Kinder in diesem Moment gerne tun wür-
den: mit Gummistiefeln in die Pfützen springen. 
 

Herzliche Grüße 
Ihr Schulverein in Oststeinbek e.V., Der Vorstand 
 

Unser Spendenkonto: Schulverein Oststeinbek e.V. 
Raiffeisenbank Stormarn Mölln eG 
IBAN  DE58 2006 9177 0002 2253 79 
BIC  GENODEF1GRS 
Gläubiger ID  DE09ZZZ00000247351 
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1. Vorsitzende: Antje Nilsson 
Schriftwartin: Kerstin Scholz  
 
Der Herbst ist da, auch wenn wir alle im September 
noch einige Sommertage genießen durften. Vielleicht 
hat der ein oder andere von euch schon einen traum-
haften Herbstspaziergang durch die Wälder machen 
können. 
Aber Herbstzeit ist ja auch bekanntlich Oktoberfestzeit 
und von überall her hört man ein allseits bekanntes  
O zapft is! 
So auch bei uns. Am 23.09. fand in den Räumen des 
Tennisvereins Havighorst unser Oktoberfest statt. 
Mit Musik von DJ Norman, Haxen und viele Maß Bier 
wurde zünftig gefeiert. 
Viele haben sich dazu entschlossen, um 18 Uhr deftig 
nach Oktoberfestart zu essen, aber auch um 20 Uhr 
kamen noch einige Gäste, um mit uns zu feiern. 
Schön, dass ihr alle da wart. 
Mehr zum Oktoberfest gibt es dann in der nächsten 
Ausgabe. Auch da könnt ihr lesen, wie es bei uns beim 
Kartoffelfeuer zugegangen ist, welches Anfang Okto-
ber stattfand. 
 
Ende Oktober, rechtzeitig zu Halloween findet dann 
unser jährliches Kürbisschnitzen statt. Hierzu wird es 
noch Aushänge und Infos geben. 
Es können wieder gruselige Fratzen in Kürbisse ge-
schnitzt werden. Auch da freuen wir uns auf zahlrei-
ches Erscheinen und ein fröhliches Beisammensein. 
 
Eine fröhliche Herbstzeit wünscht 
Kerstin Scholz als Schriftwartin 
 

 
Kontakt: kontakt@ffv-oststeinbek.de 
Unser Spendenkonto bei der Sparkasse Holstein: 
IBAN DE 53 213 5224 00 13 49 58 792 
Weitere Möglichkeiten uns zu unterstützen: 
über www.bildungsspender.de 

 
Textverantwortliche: Stefanie Koslowski 
 
Liebe Oststeinbekerinnen und Oststeinbeker, 
in der ersten Septemberwoche fand das große gemein-
same Sommerfest des Krippen- und Elementarbereichs 
von unserem Kindergarten in der Gerberstraße statt. 

Der FFV durfte direkt neben der von uns gesponserten 
Kistenrollenbahn an einem kleinen Stand Süßig-
keitentütchen verkaufen. Bei bestem Wetter hatten die 
Kinder ein wunderschönes und lustiges Fest. Wir freu-
en uns sehr, dass wir ein Teil dieser gelungenen Ver-
anstaltung sein durften. 
Nun gehen wir in die Planung für den zweiten Budni-
Patentag dieses Jahres, der am 11.11.2023 stattfinden 
wird. Notieren Sie sich also schon mal dieses Datum, 
damit Sie nicht die leckersten Kekse der Vorweih-
nachtszeit verpassen. 
Außerdem rückt unser schaurig, schönes Event im 
Hort immer näher. Wir freuen uns bereits wieder die 
Halloweenfete des Jahres mit den gruseligsten Kreatu-
ren Oststeinbeks zu feiern. 
 
Ihr Vorstand des Freien Fördervereins der 
Kita Oststeinbek e.V. 
 
 

 
Marga Flader       Fon:               712 24 67 
       Mobil:   0160 581 34 73 
Flader@Afghanistan-Schulen.de  
www.Afghanistan-Schulen.de 
www.Facebook.com/AfghanistanSchulen 
www.instagram.com/afghanistanschulen 
 
Diesen Beitrag schreibe ich in Mazar-e-Sharif. Heute 
Vormittag sind wir aus Andkhoi zurückgekehrt, wo 
wir eine Woche lang unsere Projekte besucht und viele 
Gespräche geführt haben. Das Wetter war recht warm, 
aber abends konnten wir die Spätsommerabende im 
Garten unseres Ausbildungszentrums im Kreis vieler 
Mitarbeiter genießen, die alle im Zentrum blieben, um 
für unsere Sicherheit zu sorgen. Obwohl man uns im-
mer sagte, dass wir uns keine Sorgen machen sollten. 
Aber das, was wir tun, entspricht nicht den Vorgaben 
der derzeitigen Führung des Landes. Die lokalen Ver-
treter haben eine andere Meinung in Bezug auf Bil-
dung für Frauen und Mädchen und unterstützen uns. In 
Privathäusern trafen wir viele Gruppen von Mädchen 
der Jahrgänge 7 bis 12 in unseren Förderkursen. In 
einem Mathematik- und einem Chemiekurs saßen zwi-
schen 35 und 40 Mädchen eng gedrängt auf dem Bo-
den. Das ist nicht das, für was wir gearbeitet haben, 
aber dennoch sind alle froh, dass sie lernen können. 
Unannehmlichkeiten nehmen sie gern in Kauf. Viele 
Tränen gab es beim Wiedersehen mit „alten“ Mitarbei-
terinnen und auch beim Abschied. Wir konnten alle 
drei Frauenzentren besuchen und die Teilnehmerinnen 
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in ihren Aktivitäten beobachten. In einer Mutter und 
Kind-Gruppe konnte ich mit den Kindern spielen, auch 
die Mütter haben wir beim Ringelreihen zur Freude 
aller einbezogen. Die gemeinsamen Essen und viele 
Gespräche haben wir sehr genossen, und wir sind si-
cher, dass diese für die gemeinsame Arbeit sehr wich-
tig waren.  
Schwierig waren manchmal die Treffen mit den Ver-
tretern der neuen Machthaber. Gespräche mit dem 
Schulrat und dem Bezirksgouverneur gehören bei die-
sen Besuchen aber dazu. Es geht darum, unseren Mit-
arbeitern ihre Arbeit zu erleichtern. In den staatlichen 
Schulen gibt es weiterhin viele Probleme. Gebäude 
müssten repariert werden. Es fehlt an sauberem Was-
ser, an Schulbüchern und Tischen und Bänken. Lehr-
kräfte müssen Fächer unterrichten, für die sie nicht 
qualifiziert sind. Dies war manchmal sehr unbefriedi-
gend, wenn man bedenkt, wie lange wir in der Region 
arbeiten. Umso glücklicher waren wir, wenn alles in 
Ordnung war. Viele Bitten wurden an uns herangetra-
gen. Es werden von offizieller Seite weitere Ausbil-
dungszentren und Frauenzentren gewünscht. Das hat 
uns schon überrascht. Leider benötigen wir zunächst 
einmal Fördermittel und Spenden, um helfen zu kön-
nen. An unserem Afghanistan-Abend am Samstag, den 
28. Oktober 2023, 19 Uhr, im Kulturhof, Alter 
Teichweg 200 in Hamburg-Dulsberg werden wir mit 
Fotos und Videos von dieser Reise berichten. Wir wä-
ren Ihnen sehr dankbar, wenn Sie uns weiter unterstüt-
zen. Wenn Sie bereits zu unserem Unterstützerkreis 
gehören, erhalten Sie im Oktober unseren Reisebe-
richt.  
 
Kontoinhaber: Afghanistan-Schulen 
Bank: Hamburger Sparkasse  
IBAN: DE37 2005 0550 1008 2258 05 
 
 
 

 
Clubhaus/Tennishalle Meessen 34 
Internet: www.tco-oststeinbek.de 
E-Mail: info@tco-oststeinbek.de  
1. Vorsitzender: Jan-Willem Roes    
2. Vorsitzende: Tanja Dietz 
 
Wir schaffen Platz für mehr Spielfreude! 
Wer hätte das gedacht! Wer wie wir täglich an der 
Baustelle vorbei zu den Tennisplätzen geht, freut sich 
sicherlich riesig über die Nachricht, dass der Neubau 
unserer Plätze in den Startlöchern steht.  
 
 

Die vorliegenden Angebote waren aus der Preisbin-
dung und so hatte der neue Vorstand die Aufgabe,  
die gesamte Bauphase nochmals unter geänderten  
Bedingungen auszuschreiben. Dass dabei nicht nur  
ein Angebot, sondern drei Angebote der einzelnen 
Gewerke vorhanden sein mussten, war ein zeitaufwän-
diger Faktor. 
 
Aber jetzt sind die ersten Gewerke beauftragt!  
Am 04.10.2023 starten die Erdbau- und Entwässe-
rungsarbeiten durch die Firma Zingelmann GmbH aus 
Dahmker. Anschließend übernimmt die Firma Fiedler 
GmbH aus Hannover und kümmert sich um den ei-
gentlichen Tennisplatzbau.  
 
Am Ende werden noch ein Ballfangzaun, die Bewässe-
rungsanlage und eine Flutlichtanlage montiert. Drückt 
bitte alle die Daumen, dass der Wettergott uns wohl 
gesonnen bleibt und uns einen goldenen Herbst be-
schert. Dann wären wir sogar in der Lage, die Bau-
maßnahme noch in diesem Jahr fertigzustellen! 
 
Tennis AG in Kooperation mit der Grundschule  
Am 12.09.23 ist die Tennis AG in Kooperation mit der 
Grundschule gestartet. Fast 20 spielbegeisterte junge 
Tennisspieler und Tennisspielerinnen sind in 2 Grup-
pen aufgeteilt und lassen unsere Trainer auf den Plät-
zen ordentlich schwitzen! Oder, war es umgekehrt? ;) 
Wie auch immer, es sieht so aus, als kommen beide 
Seiten voll auf ihre Kosten.  
 
Wer noch dazu stoßen möchte oder aber grundsätzlich 
darüber nachdenkt, außerhalb der AG Tennis spielen 
zu lernen oder seine schon erworbenen Grundlagen 
wieder aufzufrischen, der ist in unserem TCO herzlich 
willkommen.  
 
Schnupperstunden für Erwachsene  
Du suchst noch nach einem passenden Sport, der sich 
gut ins Familienleben integrieren lässt? Dann denk 
doch nochmal über Tennis nach. Für eine Schnupper-
stunde zu zweit ist es nie zu spät: Informationen zu 
den Schnupperstunden gibt es von der Tennisakademie 
LAMM. Ansprechpartnerin ist Anja Müller-Madaus: 
0173 66 50 867 
 
Hallentraining beginnt am 25.09.2023 
Die Wintersaison steht schon wieder in den Startlö-
chern. Sobald die Termine der ersten Medenspiele 
veröffentlicht sind, stehen sie beim TCO auf der 
Homepage. 
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Sportzentrum Oststeinbek, Barsbütteler Weg 30  
Tel.: 712 05 95 / geschaeftsstelle@oststeinbek.net 
Mi. 9-12h, Do. 16-19h 
1. Vorsitzender: Michael Strube 
Öffentlichkeitsarbeit: 
Jan Schneider - schneiderjan@web.de 
 
 
KINDERTURN-SONNTAG 12.11.23 
Der diesjährige Kinderturn-Sonntag findet am  
Sonntag 12. November statt. Kinder im Alter von 1-7 
Jahren können auf einem abwechslungsreichen Par-
cours ihr turnerisches Geschick zeigen.  
Geturnt wird in der Zeit von 10:00-13:00h in der  
Walter-Ruckert-Halle und im Sportforum. Ältere  
(Geschwister)-Kinder sind auch herzlich willkommen. 
 
DANKE AN DIE BÜRGERSTIFTUNG  
Einen herzlichen Dank dürfen wir – auch an dieser 
Stelle – an die Bürgerstiftung Oststeinbek richten. Die 
Abteilungen Rehasport, Gymnastik und Kung-Fu 
konnten dank der sehr großzügigen Spende diverse 
neue Geräte anschaffen, die für uns eine große Unter-
stützung im Training darstellen. Wir freuen uns sehr.  
 
DEUTSCHES SPORTABZEICHEN 
Wer dieses Jahr noch keine Schwimmprüfung abgelegt 
hat, kann dies am Donnerstag, dem 2. November, in 
der Schwimmhalle Barsbüttel ab 17 Uhr nachholen. 
Euer OSV-Prüferteam 
 
FLOHMARKT FUSSBALL 1. B-JUGEND 
Die 1. B-Jugend der Fußballer veranstaltet am Sonn-
tag 5.11. von 10:00 – 14:00h einen Flohmarkt in der 
Turnhalle Gerberstraße, dessen Erlös (= Standgebüh-
ren, Verkauf Kaffee und Kuchen) für ein Trainingsla-
ger des Teams eingesetzt wird.  
Es sind noch ein paar Plätze frei, die Standgebühr 
beträgt 15 Euro (Aufbau ab 9.00h). Anmeldung bei 
Nicole Coordts: WhatsApp 0151-53788585 oder mail 
N.Coordts@gmx.de  
 
VOLLEYBALL-HEIMSPIELE IM OKTOBER 
Am Wochenende 7./8. Oktober ist „Großkampftag“ 
der Volleyballer in der Walter-Ruckert-Halle. 
Am Samstag spielen die 1. Herren (Verbandsliga),  
2. Herren (Verbandsliga, Ostbek Cowboys) und  
3. Herren (Bezirksliga) parallel ab 14.30h.  
Am Sonntagmorgen ab 9:30h spielen die Jugendliga 
3 männlich sowie die Jugendliga 4 weiblich. 
 

 

 
 
Am Ohlendiek 33, 22113 Oststeinbek 
Tel. Büro: 040 738 43 91 oder   0171 95 98 535  
1.Vorsitzender:  Patrick Bessel  0152 54 399 751 
E-Mail: post@tvhavighorst.de 
Internet: www.tvhavighorst.de 
 
 
Auch in diesem Jahr versuchen wir wieder die Außen-
plätze so lange wie möglich auf zu lassen.  
Letztes Jahr konnte bis Dezember draußen gespielt 
werden. Durch unser neues LED Flutlicht auch bis 
nach 22 Uhr möglich. 
 
Auch in diesem Jahr haben wir es wieder geschafft, 
dass mehr als 200 unserer Mitglieder jede Woche ei-
nen Platz in unserer 1 Feld Tennishalle zum Training 
oder selbst Spielen bekommen. 
 
Vereinsmeisterschaften: 
Unsere Vereinsmeisterschaften fanden über den Som-
mer verteilt statt. Es wurde sich selbstständig zu den 
Spielen verabredet. 
Die Ergebnisse: 
1. Platz Herren Erik Ruppel 
2. Platz Herren Frank Gräbert 
1. Platz Nicht Medenspieler Haibo Zhu 
1. Platz Damen Doppel Gabi Bongartz + Karin Herold 
Herzlichen Glückwunsch 
 
Bergedorfer Meisterschaften: 
Die Siegerliste vom TV r.w.Havighorst: 
1.Platz Herren 50 Einzel Mark Degner 
1.Platz Damen Einzel Jannike Harder 
2.Platz Damen Doppel Jannike Harder + Lea Bittner 
Herzlichen Glückwunsch. 
 
Medenspiele Sommer: 
Die Sommer Medenspiele sind vorüber. 
Aufgestiegen sind: 
1. Damen 
Bambino 
Gratulation zumAufstieg. 
 
TENNISTRAINING: 
Bei uns bleibt Tennis bezahlbar. 
€ 24,90 für Jugendtraining im Monat 
€ 24,90 Erwachsenentraining im Monat 
Einmal die Woche in der Gruppe trainieren. 
Bei Interesse würde sich Tim Meier über einen Anruf 
unter 040 713 81 09 oder 0171 95 98 535 freuen. 
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MITGLIEDSBEITRAG: 
Erwachsene Neumitglieder im ersten Jahr 
€12,50 pro Monat 
Im ersten Jahr monatlich kündbar. 
Aktive Mitglieder Euro 25,- pro Monat 
Jugendliche Euro 10,- pro Monat 
 
 
 

 
 
Termine 
Die Tage werden kürzer und der Sommer neigt sich 
langsam dem Ende. Wir haben die letzten Tage noch 
gemeinsam genutzt und haben einiges erlebt. Es gab 
unter anderem die Übernachtung der Jugend im Stall, 
bei der alle viel Spaß hatten. Es wurden Kindercock-
tails getrunken, gemeinsam gegessen und es gab ein 
Fotoshooting mit den Pferden und Ponys. 
Außerdem fand ein Gelassenheitstraining im Rahmen 
eines Aktion-Tages statt. Hierbei konnte ein Parcours 
aus den unterschiedlichsten Hindernissen absolviert 
werden. Im Anschluss wurde gemeinsam gegrillt. 
 
Auch in den nächsten Wochen bleibt es spannend und 
unser Terminkalender voll. Anfang Oktober findet 
unsere Vereinsmeisterschaft statt und über den Winter 
verteilt, mehrere Trainings-Tage. Für diesen Winter 
haben wir auch einen Dressur- und einen Springlehr-
gang fest eingeplant. 
 
 
 
 

 
FREIWILLIGE FEUERWEHR OSTSTEINBEK 
Notruf Feuerwehr + Rettungsdienst: 112 
Gemeindewehrführer: Carsten Steffen, Fon 712 64 46 
Ortswehrführer: Michael Lüders, Fon 0151-149 46 405 
Presse / Obk Aktuell: Kira Freiin von Hardenberg 
E-Mail: info@feuerwehr-oststeinbek.de 
Internet: www.feuerwehr-oststeinbek.de 
Instagram: @ffoststeinbek 
Facebook: facebook.com/feuerwehr.oststeinbek  
 
Einsätze 
 

22.08./16:09 h/Glinde, Sönke-Nissen-Allee:  
Zimmerbrand („Essen auf Herd“) 

27.08./17:37 h/Möllner Landstr.: Verkehrsunfall 

29.08./16:23 h/Eichredder:  
Fehlalarm Brandmeldeanlage 

05.09./16:40 h/Eichredder:  
Fehlalarm Brandmeldeanlage 

06.09./11:58 h/Möllner Landstr.:  
Türöffnung bei medizinischem Notfall 

12.09./16:58 h/Eichredder:  
Fehlalarm Brandmeldeanlage 

12.09./18:47 h/Eichredder:  
Fehlalarm Brandmeldeanlage 
 

 
 

LATERNENUMZUG 
 
 

Der große Laternenumzug der FF Oststeinbek  
findet statt am  

 
Samstag, 28. Oktober, 18:30 Uhr, 

Marktplatz.  
 

Fackelverkauf ab 18 Uhr vor Ort. 
 

Alle Bürgerinnen und Bürger, v. a. natürlich  
die Jüngsten, sind herzlich eingeladen,  

den Umzug mit Laternen oder Fackeln zu begleiten! 
 

Anschließend bieten wir wie immer Bratwurst und 
Getränke im Feuerwehrhaus an.  

 
Wegstrecke: Marktplatz  Eichredder   
Bergstraße  Uferstraße  Am Eich   

Durchgang zur Kleekoppel  Eichredder   
Twiete  Uferstraße  Brückenstraße   

Feuerwehrhaus Stormarnstr. 2 
 
 

 
EXKLUSIV-EVENT FÜR FÖRDERNDE 
MITGLIEDER  
Alle Fördermitglieder der FFO sind wieder herzlich 
eingeladen zu unserem beliebten Knobelabend am 
Freitag, dem 27. Oktober. Denken Sie bitte daran, 
sich anzumelden!  
Es handelt sich um ein Exklusiv-Event für Fördermit-
glieder. Möchten Sie auch Förderer werden? Unser 
Kassenwart Dirk Schlüschen freut sich auf Ihre Nach-
richt! kassenwart@feuerwehr-oststeinbek.de 
 
 



19

 
 

Wehrführer: Maximilian Siebert      Fon: 0172 4438763 
Presse: Christopher Bohlens          Fon: 0178 88 999 80 
 
 
FEUERWEHR UND KÜNSTLICHE 
INTELLIGENZ 
Die Feuerwehr spielt eine entscheidende Rolle bei der 
Bewältigung von Notfällen und der Rettung von Men-
schenleben. Mit dem Aufkommen neuer Technologien 
wie der künstlichen Intelligenz (KI) gibt es großes 
Potential, die Effizienz und Effektivität von Feuer-
wehreinsätzen zu verbessern.  
 
Einsatzmöglichkeiten von KI in der Feuerwehr: 
 

Vorhersage von Bränden:  
Mit Hilfe von Big Data und Algorithmen kann KI 
Muster erkennen, die auf ein erhöhtes Brandrisiko hin-
deuten. Zum Beispiel können Wetterdaten, Daten von 
Baustoffen oder Informationen zu trockenen Bedin-
gungen kombiniert werden, um Brandrisiken vorher-
zusagen. 
 

Optimierung der Routenplanung:  
Bei Bränden zählt jede Sekunde. KI kann helfen, die 
schnellsten und effizientesten Routen für Feuerwehr-
fahrzeuge zu ermitteln, indem sie Verkehrsdaten in 
Echtzeit und historische Daten analysiert. 
 

Drohneneinsatz:  
Drohnen, die mit KI-Technologien ausgestattet sind, 
können dazu verwendet werden, Brände aus der Luft 
zu überwachen, Hotspots zu identifizieren und die 
Bewegung des Feuers vorherzusagen. 
 

Simulation und Training:  
KI kann realistische Trainingsszenarien für Feuerwehr-
leute erstellen, um sie auf verschiedene Notfälle vor-
zubereiten. 
 

Effizienzsteigerung:  
KI kann dazu beitragen, Ressourcen optimal zu nutzen, 
indem sie Datenanalysen und Vorhersagen in Echtzeit 
liefert. 
 

Risikominimierung:  
Durch Vorhersagen und optimierte Einsätze können 
Risiken für Feuerwehrleute und die Allgemeinheit 
reduziert werden. 
 

Bessere Entscheidungsfindung:  
Mit Hilfe von Datenanalysen können Entscheidungs-
träger besser informiert werden und effektivere Strate-
gien entwickeln. 

Herausforderungen und Bedenken 
Fehlende menschliche Intuition: Trotz aller Fortschrit-
te kann KI menschliche Intuition und Erfahrung nicht 
ersetzen, insbesondere in komplexen oder unvorherge-
sehenen Situationen. 
 
Der Einsatz von Künstlicher Intelligenz in der Feuer-
wehr bietet eine spannende Gelegenheit, um die Reak-
tionszeiten zu verbessern, die Sicherheit zu erhöhen 
und Ressourcen optimal zu nutzen. Obwohl es Beden-
ken und Herausforderungen gibt, die berücksichtigt 
werden müssen, ist das Potential von KI in diesem 
Sektor enorm und könnte die Art und Weise, wie Feu-
erwehreinsätze durchgeführt werden, revolutionieren. 
 
TERMINE 2023 
04.11.23 – Laternenumzug – Uhrzeit siehe Aushänge 
 
EINSÄTZE 
29.08.23 – Oststeinbek, Eichredder 
05.09.23 – Oststeinbek, Eichredder 
12.09.23 – Oststeinbek, Eichredder 
 
 

 
Ausflug in den Heidepark 
 
Endlich war es soweit. Am letzten Wochenende fand 
der Aktionstag der Kreisjugendfeuerwehr Stormarn im 
Heidepark Resort statt. Schon um 8:15 Uhr trafen wir 
uns an der Feuerwehr um gemeinsam loszufahren. Als 
wir dann im Heidepark angekommen sind, ging es 
dann endlich richtig los. Wir fuhren jede Menge Ach-
terbahnen, Karussell und Wasserbahnen und hatten 
dabei jede Menge Spaß. Um kurz nach 18:00 Uhr 
mussten wir uns dann leider schon vom Heidepark 
verabschieden, was bei dem sonnigen Wetter uns be-
sonders schwer viel. Glücklich aber erschöpft von dem 
langen Tag sind wir dann um 20:00 Uhr an der Wache 
wieder angekommen.

Janine Steffen  
- Stellv. Jugendwartin -  
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Polizei Ansprechpartner: Hauptmeister Arne Hornung, Glinde 7 10 90 30

04531 1 92 22

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Zuständig für Fundtiere und freilaufende Hunde: Öffnungszeiten: 040 2111060 oder
Hamburger Tierschutzverein von 1841 e.V. Mo., Mi. + Fr. 10.00 - 16.00 Uhr, 040 222277
Süderstraße 399, 20537 Hamburg Di. geschlossen, Do. 10.00 - 18.00 Uhr

Sa., So. und an Feiertagen 9.00 - 12.00 Uhr

Die Behördennummer 

E-Mail rathaus@oststeinbek.de

Fon: 7 13 00 3-0

Fax: 7 13 00 3-39
Öffnungszeiten Bitte vereinbaren Sie einen Termin!

Bauhof H.-H. Juckel 7 13 00 3-36

Friedhof Do. 15.00 - 16.00 Uhr 7 13 42 51
Sprechzeiten

Bürgermeister Jürgen Hettwer Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung 7 13 00 3-11

Bürgervorsteher Hans-Joachim Vorbeck Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung 7 13 00 3-11

Gleichstellungsbeauftragte Saskia Betke 7 13 00 3-63

Erwin Srugies Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung 7 13 00 3-72
STV. SCHIEDSMANN Thomas Kypke privat 80 60 75 70

SENIORENBEIRAT Peter Martens Sprechstunde jeden ersten Mo. im Monat 16.00 Uhr 0171 3684422

HELMUT-LANDT-GRUNDSCHULE Kerstin Nitschmann
Schulbüro 7 12 20 70

Michaela Schurrer Mo. 09.30 - 13.00 Uhr, Di. 15.30 - 19.00 Uhr 21 99 07 33

Do.  15.30 - 19.00 Uhr

KINDERTAGESSTÄTTE Thomas Strauß/Michael Jahn Termine für Gespräche u. Besichtigungen nach tel. Vereinbarung 714 049 60

JUGEND- UND FAMILIEN- Ellen Marx Mo., Di., Fr.  9.00 - 17.00 Uhr + Mi. 10.00 - 19.00 Uhr 22 60 19 50
BERATUNG OSTSTEINBEK Termine können telefonisch, Mobil, per SMS 0152 01 68 60 41

und per E-Mail individuell vereinbart werden

KINDER- UND JUGENDARBEIT Marc Thome, Carolin Reimer 7 12 98 62
OSTSTEINBEK UND JUGENDPFLEGE E-Mail: kja@jugendzentrum-oststeinbek.de
Büro im Kinder- und Jugendzentrum Homepage: jugendzentrum-oststeinbek.de
Meessen 32a, 22113 Oststeinbek

VOLKSHOCHSCHULE Mi. 14.30 bis 17.00 Uhr 71 40 19 63

MUSISCHES FORUM Mo. 10.30 - 12.30 + Do. 15.30 - 17.30 Uhr 7 12 05 05

SOZIALSTATION Glinde/Oststeinbek 7 10 42 01
SCHULDNERBERATUNG 7 10 00 42 24 23

ALLGEMEINER SOZIALER DIENST Mareike Beiser täglich (09.00 - 10.00 Uhr Glinde/Rathaus) 04531 160 3533
E-Mail: m.beiser@kreis-stormarn.de

MIGRATIONSBERATUNG, JUGENDMIGRATIONSDIENST
Soziale Beratung/Betreuung von Asylsuchenden im Kreis Stormarn Montag, Mittwoch + Freitag Beratung n. Anmeldung 04531 1 27 90

SÜDSTORMARNER VEREINIGUNG
Erziehung und Familienberatung 7 22 52 50

Schwangerenkonfliktberatung 7 22 96 96

Offene Sprechzeiten in Glinde 7 10 60 16

Suchtberatung Glinde 7 10 24 69

ABFALLWIRTSCHAFT STORMARN täglich 0800 29 74-0 01

E-WERK SACHSENWALD Bereitschaftsdienst / Störungsdienst Gas / Strom 0800 72 73 737

und Termine nach Vereinbarung 

GEMEINDEBÜCHEREI

GEMEINDEVERWALTUNG

NOTRUFNUMMERN

SCHIEDSMANN

Nicht dringliche Krankentransporte (Integrierte Regionalleitstelle Süd)


